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[1714 ? ] A

RECHNUNG, AUSGESTELLT VON [KARL JOSEF] BRANDENBERG FÜR PLAZIDUS
[BEAT KASPAR ANTON] ZURLAUBEN, [BEIDE VON ZUG]
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”Rächnung was ich für herrn Steiffsohn * Ritter [ vom Goldenen Sporn]
Placidus [ Beat Kaspar Anton Zurlauben ] usgäben undt Zuo fordern habe
[ : ]
die Zit [ d . h . von 1710 - 1712 ] als Er [ studienhalber]

Zuo Parma gewessen für brieffport , so wollen Nach
als von Parma in underschidellichen Mahlen , so
deilles an Jhro hochfürstlichen Gnaden gen Mury
[Abt Plazidus Zurlauben , den Paten von Plazidus
Beat Kaspar Anton ] , als an min herr bruoder [ Jo¬
hann Jakob Brandenberg ] Sälig [ gest . 1713 ] [ ge¬
richtet ] gwessen Alte [ =all die ] Zitt an mich . . .
[adressiert ] worden , des wägen Min H. bruoder
sälig mich heissen des wägen Eine rächnung hal¬
ten:

für den P . Meier 2  so Mitt ihmme von Parma kommen
3 Mahlen in Meinem haus [ in Zug ] gespiesen

dem büchsenschmidt häller [ =Beller ? , von Zug ?] für
sin füsslij [ =fusil ] Zuo machen

Jhmme an gäldt gäben
dem diener so mitt ihmme gehn [ die Abtei ? ] Murj

undt Hitzkilch als des Schmidts sohn in der
geis weidt 2 Mahlen hier gespissen

Ein beltz schluffer bandt als Eine goldt porten
Mitt läder gefüötert sammbt Einem vergulten
ringen

Ein par Rothe Scharlach färb wulene strümpf so
mich . . . [4 ] daler gekost

als Er Nach Parma gereist ihmme Eine beltz kapen
gäben

Bleichler Lohn [ =Bleicherlohn ] für Ein stüchle
duech hern Sekhelmeister [ der Stadt Zug , Wolf¬
gang Damian ] Müller Zahlt Luth rächnung
das duech ist ihmm . . . [ schon gegeben worden ] by
anderem duech

Den Vatteren Capucineren [ in Zug ?] us sinem befälch
Dem Antoni Bettschart [ von Schwyz ?] 8 dag in Minern

hus an unserem disch gehabt so H. sohn begärdt
die Frauw Muotter [Maria Theresia Esther Lussi ] gab

ihmme Ein huott Mitt Einer goldt porten gefasset
Joseph Achklin [ =Acklin , von Zug ?] so mit ihme gehn

Murj gereist sambt schifflohn [ - Fahrt über den
Zugersee ? - ] Zalt

H. Sohn soll Miner Frauwen [Maria Theresia Esther
Lussi ] Järlich Zins 17 gl . 38 ss ist der 1711:
1712 : 1713
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[sig . Karl Josef ] Brandenberg , Ritter
[vom Goldenen Sporn]



1) Plazidus Beat Kaspar Anton Zurlauben war ein Sohn von Beat Kaspar Zur¬
lauben und der Maria Theresia Esther Lussi . Diese verheiratete sich,
nachdem Zurlauben 1706 verstorben war , nach 1710 mit Karl Josef Branden¬
berg.

2 ) Evtl , handelt es 3ich hier um P . Leodegar Maier , Konventuale in Muri.
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